
Pray and Go – 7. November 2021 – 32. Sonntag/B 
  
Aus dem Evangelium nach Markus (12, 38-44) 

In jener Zeit lehrte Jesus eine große Menschenmenge und sagte: 
Nehmt euch in Acht vor den Schriftgelehrten! Sie gehen gern in langen 
Gewändern umher, lieben es, wenn man sie auf den Marktplätzen 
grüßt, und sie wollen in der Synagoge die Ehrensitze und bei jedem 
Festmahl die Ehrenplätze haben. Sie fressen die Häuser der Witwen 
auf und verrichten in ihrer Scheinheiligkeit lange Gebete. Umso härter 
wird das Urteil sein, das sie erwartet. 

Als Jesus einmal dem Opferkasten gegenübersaß, sah er zu, wie die 
Leute Geld in den Kasten warfen. Viele Reiche kamen und gaben viel. 
Da kam auch eine arme Witwe und warf zwei kleine Münzen hinein.  

Er rief seine Jünger zu sich und sagte: Amen, ich sage euch: Diese arme 
Witwe hat mehr in den Opferkasten hineingeworfen als alle andern. 
Denn sie alle haben nur etwas von ihrem Überfluss hineingeworfen; 
diese Frau aber, die kaum das Nötigste zum Leben hat, sie hat alles 
hergegeben, was sie besaß, ihren ganzen Lebensunterhalt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impuls zum Evangelium (Marie-Christine Pinon) 

„Das Gute macht keinen Lärm!“ 

Das stelle ich immer wieder fest und das berührt mich jedes Mal. Wie 
neulich die vielen Spender, die bei der Flutkatastrophe im NRW 
Geldhilfe leisteten, oder  die, die einfach dahin zogen, mit anpackten, 
tatkräftig halfen, und das außerhalb des Scheinwerferlichtes. Es war 
großartig. Grenzte es nicht an Wunder? Haben sie uns nicht gerührt?  

Dagegen bin ich in meiner Bewunderung eher zurückhaltend, wenn 
Geber bewusst die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit suchen.  

Für die arme Frau vom heutigen Evangelium ist Überfluss sicherlich ein 
Fremdzustand. Mit ihrer unscheinbaren Spende lehrt sie viel mehr 
über Demut als ein Schriftgelehrter. Sie lebt uns echte Barmherzigkeit 
bzw. Selbstlosigkeit und Demut vor. Eine wortlose Pädagogik.  Eine 
starke Pädagogik.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Pray and Go – 7. November 2021 – 32. Sonntag/B 
  
Wann und wo! 

 sonntagsabends, 18:00 – 19:00 Uhr 
 Kirche St. Margareta, 40625 Düsseldorf-Gerresheim 
 Aushang des Impulses, jeden Sonntag an der Laterne vor der Kirche  
 veröffentlicht auf der Webseite der Gemeinde St. Margareta 

 
Herzlich willkommen! 

 Pray and Go, ein offenes spirituelles Angebot 
 kommen, wann Du magst 
 hören, wenn Du willst 
 zur Ruhe kommen 
 einfach  nur da sein. 
 Dich mitteilen, wenn Du möchtest 
 gemeinsam mit anderen sein 
 gehen, wenn es gut für Dich ist 

 
Ablauf! 

 eintreten 
 einen Platz finden 
 Musik hören 
 das Evangelium des Tages hören und auf dem Zettel lesen 
 den eigenen Gedanken folgen 
 den Impuls lesen oder auch nicht 
 den eigenen Gedanken aufschreiben? 
 gemeinsam das „Vater unser“ beten 
 hinaus in die Welt gehen 

Dieser Ablauf wiederholt sich etwa 3-4-mal. 
 
Anschließend! 

 den Zettel mit den eigenen Gedanken an die Leine hängen, wenn Du magst 
 draußen an der Kerze: Austausch zum Evangelium 

oder einfach nur ins Gespräch kommen 
 
Mitgestalten? 

 wenn Du magst 
 
AnsprechpartnerInnen!  

 Angelika Fröhling, 0211 30147351, 
  prayandgo@t-online.de . 

 

 

 

 

 

 

 

 


